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Kreisliga Gr. 1

NSC Watzenborn-Stbg. III : TTC Wißmar II 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

NSC Watzenborn-Stbg. III gegen TTC Wißmar II 5:9

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC Wißmar II in der Kreisliga Gr. 1 gegen den NSC Watzenborn-
Stbg. III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Marx / Solbach
gewannen ihr Spiel gegen Fahrland / Triebel überzeugend mit 3:0. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Franz / Müller konnten Steinmetz-Bonzelius / Dietrich anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ausreichend spielerische Mittel hatten wenig
später Dickel / Keizl letztlich an der Hand, um sich gegen Penzel / Müller durchzusetzen, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach gewonnenem ersten
Satz gab anschließend Steffen Marx das Spiel gegen Luca Franz noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Stefan Solbach gegen Frank Fahrland verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Den Sieg von Tom Penzel konnte Steffen Steinmetz-Bonzelius im folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Markus Dietrich nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Sven
Müller. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des
Spiels! Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Timo Dickel und Sebastian Triebel, das Timo
Dickel letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Martin Keizl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nick Müller verlor. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Beim 3:0-Erfolg gelang es Steffen Marx Frank Fahrland
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Stefan Solbach eine 1:3-Niederlage gegen Luca Franz kassierte. Lange
mit Sven Müller kämpfen musste Steffen Steinmetz-Bonzelius in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Markus Dietrich, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Tom Penzel verlor. Einen Zähler für die Gäste musste Timo Dickel nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Nick Müller hinnehmen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den NSC Watzenborn-Stbg. III am 19.11.2021 gegen die
TSG 1893 Leihgestern II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2021 gegen den TSV
Langgöns 1898 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 NSC Watzenborn-Stbg. III

Doppel: Marx / Solbach 1:0, Steinmetz-Bonzelius / Dietrich 0:1, Dickel / Keizl 1:0 
Einzel: S. Marx 1:1, S. Solbach 0:2, S. Steinmetz-Bonzelius 1:1, M. Dietrich 0:2, T. Dickel 1:1, M.
Keizl 0:1 
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 TTC Wißmar II
Doppel: Franz / Müller 1:0, Fahrland / Triebel 0:1, Penzel / Müller 0:1 
Einzel: F. Fahrland 1:1, L. Franz 2:0, S. Müller 1:1, T. Penzel 2:0, N. Müller 2:0, S. Triebel 0:1


